
 

Sternstunde in meiner Ausbildung  

Von weiß zu grün in 3 Tagen 

 Die erste eigene Vollfolierung eines weißen VW Up’s war definitiv die Sternstunde meiner bisherigen 

Ausbildung. Das erste Mal selbst ran zu dürfen, ist doch irgendwie etwas Besonderes. Denn obwohl 

man in der Theorie weiß, wie es geht und natürlich auch schon mit angefasst hat, ist es etwas 

anderes, nicht nur allein zu schauen wie knifflige Stellen am besten zu folieren sind, sondern eben 

auch die alleinige Verantwortung zu tragen. Damit nichts an der Folie oder gar am Fahrzeug während 

der Arbeiten kaputt geht, muss mann sehr aufpassen. Gerade bei Vollfolierungen ist der Lack in 

größter Gefahr. 

 Doch trotz der Nervosität, die mit dieser Verantwortung einhergeht, hat es riesig Spaß gemacht, das 

erste eigene Projekt vom Reinigen des Fahrzeuges bis zur Schlüsselübergabe eines knall- grünen 

Kleinwagens an den Kunden zu betreuen und war damit die tollste Erfahrung…bis jetzt!  

 Sabrina B. FSL 2A 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmerkung: Maler- und Lackiererinnung Hannover 

Das Jubiläumsjahr hat offiziell begonnen. Ab jetzt bis zum Jahresende wird es an jedem Werktag einen 

kurzen Bericht von unseren Auszubildenden aus den Betrieben geben. 

 

Das Motto: "Sternstunden der Ausbildung".   

Damit wollen wir auch anderen Menschen mitteilen, wie toll und abwechslungsreich unser Beruf sein kann. 

Vielen Dank an dieser Stelle für die Mithilfe an die Berufsschule BBS 3 und an Frau Haustermann für die 

Unterstützung. 


